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WILLY WEISE, Untere Dorfstraße 23,0-9113 Claußnitz 

Faunistische Kurzmitteilung 

Zur Käferfauna des NSG Fasanerieholz Stünzhain bei AItenburg: Silphidae, Cerambycidae und andere 
interessante Funde (Coleoptera). - Seit 1990 besammle ich dieses Naturschutzgebiet mit dem Ziel, eine 
Gesamtübersicht der Käferfauna zu erstellen. Vorerst sollen hier die Aaskäfer und Bockkäfer vorgestellt 
und einige andere bemerkenswerte Funde erwähnt werden. Eine Beschreibung des untersuchten 
Restwaldes in der Ackerlandschaft des Altenburger Lößhügellandes geben GROSSE und SYKORA [2]. 

Silphidae - Aaskäfer 
1. Necrophorus humator Oliv.: Sowohl 1990 als auch 1991 in mehreren Exemplaren an Aas festgestellt. 
2. N. fossor Er.: Ein Nachweis gelang am 22. 6. 90 mit einem Fallenfang. 
3. N. vespilloides Herbst: Sehr häufig im Naturschutzgebiet. 
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4. N. vespillo L.: Ein Tier wurde am 6. 6. 91 am Dachskadaver gefunden. 
5. Neerodes littoralis L.: Eine früher häufige Art, jetzt seltener. Sie kommt nur an größeren Kadavern 

vor. Ein Exemplar wurde am Dachskadaver nachgewiesen. 
6. Oeceoptoma thoracica Leach.: Eine recht häufige Art im Gebiet. 
7. Phosphuga atrata L.: Ebenfalls sehr häufig zu finden," besonders unter morscher Baumrinde. 

Auf dem ,Gebiet der ehelIlaligen DDR kommen 25 Arten der Silphidae vor [1]. 

Cerambycidae - Bockkäfer 

1. Rhagium mordax Geer: Eine sehr häufige Art im Gebiet. 
2. Grammoptera ru/icornis F.: Eine ebenfalls sehr häufige Art. Besonders im Mai 1990 und 1991 auf 

blühenden Büschen nachgewiesen. ' 
3. Leptura livida F.: 2 Exemplare am Waldrand auf Distelblüte am 7. 90 gefunden. Entwicklung 

vollzieht sich in Eiche. 
4. Strangalia quadrifasciata L.: Ein Nachweis am 3.7.90 auf Doldenblüte. 
5. S. maculata Poda: Von dieser häufigen Art wurden am 8. 6. 90 ca. 15 Exemplare auf Doldenblüten 

und Schneeball (V. opulus) gezählt. Entwicklungbeider Strangalia-Arten läuft in Laubbäumen ab. 
6. Clytus arietis L.: Ein Exemplar am 25. 5.90 von Eiche geklopft und ein Exemplar aus Puppe erhalten 

(1991). ' ' 
7. Anaglyptus mysticus L.: Sowohl 1990 als auch 1991 wurden mehrere Tiere nachgewiesen, 1991 

beso'nders auf Weißdorn (Crataegus). " " 
8. Agapanthia villosoviridescensDeg.: Verhältnismäßig häufige Art, die sich vor allem in verschiedenen 

Distelarten entwickelt. ' , , 
9.Saperdapopulnea L.: Im Mai 1990 konnten 3 Käfer festgestellt werden, davon einmal in Kopula. 

Im untersuchten Gebiet sind noch eiilige'YdtereArten zu Biotopanspriiche erfüllt sind. 
In der ehemaligen DDR kommen 151 Bockkäfer-Arten vor [1]. 

Wei tere ·für den Kreis Altenburg in teressante Käferfunde , 

1. Leistus ru/omarginatus Duft.: Ein Fund am8,6. 90 am Bachufer. Nichthäufiger Laufkäfer, bisher 
, etsterFund' im Kreis Altenburg. 

2.' Hololeptaplana Sulzer: Zwei Fundpunkte nlit'mehreren Exemplaren dieses Stutzkäfers im April und 
,Mai 1990. ' 

3. Gnorimus nobilis L.: Ein Exemplar am 8. 6. 90 auf Holunder gefunden. Bisher nur ein Fund in der 
Leina. Vorkommen dieses Pinselkäfers selten in niederen Gebirgslagen. 

4.; Lipcolalugubris Herbst: LarveI).fund dieses Rosenkäfers in einem gefällten Laubbaum am 5. 3.91 
(Brutbaum!). Von 16 eingetragenen Larven schlüpften 12 Käfer. Vorkommen bei uns lokal und nicht 
häufig. ' 

5; Rhynchaenus avellanae Donov.: 2 Exemplare dieses Rüsselkäfers 1990 von Eiche geklopft. Bisher nur 
ein Fund in der U:ina. Die Art ist verbreitet, aber selten. ' 

6. Conopalpus testaceUs Oliv.: 1990 mehrere Exemplare dieses Düsterkäfers von Eiche geklopft: Bisher , 
noch kein Nachweis für den Kreis Altenburg in der Literatur vermerkt. 
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